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Letztes Vorrundenmatch 
 

Samstag, 11.12., 13:30 Uhr: DJK SB Stuttgart – ASV Grünwettersbach 
 
Zum Wiedersehen mit einem alten Bekannten kommt es am Samstag, wenn der ASV sein 
letztes Vorrundenspiel beim Sportbund Stuttgart austrägt.  
Die Schwaben galten vor der Saison als Abstiegskandidat Nr. 1, hatte sich doch der 
Regionalligameister für die 2. Bundesliga nur mit einem Spieler verstärkt. Doch in den 
bisherigen 7 Begegnungen konnte der Aufsteiger nur zweimal bezwungen werden und 
entpuppte sich als wahrer Remis-König, denn viermal hieß es am Ende 8:8. 
Der Erfolg der Stuttgarter basiert in erster Linie auf mannschaftlicher Geschlossenheit, 
einem unbändigen Kampfgeist sowie starken Doppeln.  
Der ASV seinerseits will die Vorrunde mit einem Erfolgserlebnis abschließen und beide 
Punkte aus der Landeshauptstadt entführen. Dazu bedarf es gegenüber den letzten 
Auswärtspartien in Saarbrücken und Mühlhausen einer Leistungssteigerung. Außerdem 
sollten Lei Yang und Rade Markovic ihre Blessuren, die sie besonders in Mühlhausen 
gehancicapt hatten, bis zum Spiel in Stuttgart auskuriert haben. 
Gelingt es Adam Robertson oder Lei Yang Stuttgarts Leistungsträger Mu Hao zu schlagen 
und sich am bislang sieglosen Dauud Cheaib schadlos zu halten, wäre dies ein 
Grundstein zum Erfolg. Im mittleren Paarkreuz sollten der zuletzt stark auftrumpfende Geir 
Erlandsen und Rade Markovic gegenüber Mike Behringer und Dennis Wiese eigentlich im 
Vorteil sein, während Marcin Miszewski und Joachim Sekinger mit Sportbund Neuzugang 
Andreas Escher, der einst in Steinheim und Weinheim aktiv war, und Alexander Frank 
zwei harte Nüsse zu knacken haben. 
Unbedingt vermeiden sollte der Gast das Schlussdoppel, denn hier konnten Mu Hao und 
Mike Behringer bisher immer – und zwar insgesamt schon fünfmal – für ihre Farben die 
Kohlen aus dem Feuer holen.  
Zum Spiel in Stuttgart wird wieder ein Bus eingesetzt, der um 10:30 Uhr am ASV-
Sportplatz startet. 
 
 


